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Vorwort

Als führende Orthopädische Spezialklinik der Ostschweiz schaffen wir die besten Voraus- 
setzungen dafür, dass nach dem Eingriff in der Klinik wieder alles wie vor dem  
Unfall ist. Renommierte Spezialisten der Orthopädie Rosenberg garantieren in Zusam-
menarbeit mit erfahrenen Fachkräften aus Medizin, Pflege und Physiotherapie eine 
konservative, operative, pflegerische und rehabilitative Leistungsqualität auf höchs-
tem Niveau. In der neu erbauten Klinik in Speicher profitieren Sie von modernsten 
Operationsräumen und medizinischen Geräten, einer hochwertigen Infrastruktur mit viel 
Privatsphäre sowie einer erstklassigen Hotellerie und Gastronomie. www.beritklinik.ch

Partner:

www.orh.ch

Damit nach der Klinik  
wieder alles wie 

vor dem Unfall ist.

UNSERE 111. SAISON 
STEHT NICHT IM  
ZEICHEN VON GÖTTIN 
«FORTUNA»

iebe Fortunesen, liebe Leser

In anderer Funktion hatte ich kürz-
lich die Aufforderung in einem  Geschäftsbe-
richt nichts über den Coronavirus zu schrei-
ben, respektive keine Hochs oder Tiefs damit 
zu begründen. Das ist aber gar nicht so ein-
fach, auf jeden Fall wird der Geschäftsbericht  
kürzer und auch an der 111. Hauptversamm- 
lung des FC Fortuna SG wird es weniger zu  
erzählen geben.
 
FC Fortuna St. Gallen mit Schützengarten  
Brauerei und nicht Corona

Der Name «Corona» wurde von der WHO, also 
der Weltgesundheitsorganisation vergeben. Ob 
die Brauerei gegen die WHO schon geklagt hat, 
weiss ich nicht. Es wäre allerdings verständ-
lich, denn der Umsatzeinbruch ist deutlich 
grösser als bei andern grossen Bierherstellern. 
Man hätte den Virus ja auch «Corana» nennen 
können, so wäre nicht ein grosses Unterneh-
men, sondern nur eine kleine italienische Ge-
meinde in der Lombardei «zu Ehren» aber nicht 
zu Schaden gekommen. Der FC Fortuna St.Gal-
len schenkt in seinem Clublokal und auch am 
Regiomasters natürlich Schützengarten Bier 
aus und wir sind überaus glücklich mit der 
Partnerschaft mit der «Schüga». Ebenso froh 
sind wir, dass uns die Schützengarten Braue-
rei trotz Absage des Allianz Regiomasters  zu-
sammen mit vielen anderen Sponsoren unter-
stützt hat. Sehen Sie dazu unseren Bericht auf  
Seite 26. Herzlichen Dank für diese grossartige 
Unterstützung an alle Sponsoren und Match-
ballspender.
 
Corona-Fussball – es fehlen die  
Emotionen der Fans

Bei aller Liebe zum Fussball, auch zum Profi-
fussball, diese Saison 2020/21 ist zum Verges-

sen, sie wird als dunkles Kapitel in Erinne-
rung bleiben. Trotzdem ist es richtig, dass sie 
gespielt wird, so hat man als Fan etwas sport-
liche Abwechslung und der Spitzensport darf 
nicht stehen bleiben. Im Breitensport sind wir 
mit kleiner Pause seit Wochen mit den Junio-
ren im Training, ohne Körperkontakt nun auch 
mit den Aktiven. Und man muss kein Prophet 
sein, dass es auch im regionalen Fussball eine 
verkorkste Rückrunde geben wird, die nie-
mandem so richtig Freude macht. Und trotz-
dem, auch hier gilt, es sollte möglichst wieder 
gespielt werden. Bei so langen Pausen ist die 
Gefahr nicht zu unterschätzen, dass man als 
Verein wertvolle Mitglieder verliert, weil es na-
türlich auch zuhause hinter dem «Ofenbänkli» 
wahnsinnig gemütlich sein kann.
 
Auf zu neuen Zielen

Der Blick geht bei uns aber auf die Zeit nach 
Corona. Da möchten wir wieder angreifen, mit 
unseren Teams Freude und Erfolg haben. Un-
sere Junioren sollen wieder mit Begeisterung 
Fussball spielen und am 08./09.01.2022 soll 
dann das nächste Allianz Regiomasters statt-
finden.
 
Wann immer wir uns wieder auf dem Fussball-
platz oder sonst wo sehen, ich wünsche euch 
und Ihnen ein tolles Sportjahr mit hoffentlich 
viel Sport unter «normalen Umständen»…
 
 
René Bühler, Ehrenpräsident

L
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Wir l(i)eben Fussball. FC Fortuna St.Gallen Aktuelles

FILM AB HAMMERHÜTTE IN  
NEUEM GLANZ

DIE VEREINSBON-AKTION 
WAR EIN ERFOLG FÜR DIE 
MIGROS UND DIE VEREINE

as wurde nicht schon alles ge-
schrieben über Corona – Hinz und 
Kunz durften sich jederzeit und 

überall ungeniert mitteilen. Hängen dir diese 
Erfahrungsberichte in Bezug auf Covid19 zum 
Halse raus? Ja? 

Und jetzt kommt auch noch das kleine Hobby- 
Journalisten-Würstchen Tobias Haag und gibt 
seinen Senf dazu. Lieber Leser, ich bin dir nicht 
böse, wenn du an dieser Stelle (oder schon 
vorher) genug hast und nicht bis zum Schluss 
liest. Es ist absolut okay, wenn du jetzt weiter  
blätterst. Aber bitte nur weiter blättern und 
nicht weglegen.

Was? Du bist noch da? Dann bist du vielleicht doch 
gespannt, was ich zu sagen, zu schreiben habe.

Hättest du dir jemals vorstellen können, dass 
unser Leben so sein würde, wie es aktuell ist? 
Fragst Du dich manchmal auch, ob du nicht im 
falschen Film sitzt? Beschränken sich in dei-
nem Film die Schauspieler auch auf die Haupt- 
personen (die Familie, die besten Freunde)? 
Fehlen in deinem Film auch viele der Neben-
darsteller, welche das Leben spannender, ab-
wechslungsreicher und interessanter machen? 
Ist die häufigste Kulisse in deinem Film deine 
Wohnung?

In meinem Lebensfilm läuft in corona-freien 
Zeiten 1-2 Mal pro Woche eine Episode Fuss-
ball. Offen gesagt auch mit den meist ewig glei-
chen Schauspielern, mit den sich ähnelnden 
Schauplätzen, mit ähnlichem Drehbuch. Tönt 
so langweilig, ist es aber nicht. Es ist ein wich-
tiger, ein toller Teil meines Lebens. Fussball 
gehört seit bald 40 Jahren zu meinem Leben, 
der FC Fortuna bald 20 Jahre. Kann ich nicht 
Fussball spielen fehlt mir was. Bin ich verletzt, 
kann ich trotzdem dabei sein und teilhaben. Ist 
Corona, geht gar nichts. Da hilft der 40+Whats-
app-Chat nicht viel (trotzdem schön zu hören, 
dass die Mitspieler noch da sind und den Hu-
mor nicht verloren haben). Auch das sich wö-
chentlich treffende Jogginggrüppli (kannst 
ja nirgends ein Bier danach trinken) reisst es 
nicht raus.

Ich habe wenigstens noch das Glück, dass ich 
einen tollen Job habe, dass familiär immer was 

nter der Leitung unseres Ehrenmit-
gliedes Ivo Loher wurde zusammen 
mit der Firma Roth+Hautle Holzbau 

GmbH die «Hammerhütte» renoviert. Sie er-
scheint nun im gleichen Look wie der Neubau 
und sieht phantastisch aus. Im Innenbereich 
werden für einige Teams neuer Lagerplatz ge-
schaffen, damit dann alle Mannschaften genü-
gend Platz für ihr Material haben. Vielen Dank 

ir wissen natürlich, dass es kriti-
sche Stimmen gibt zu dieser Aktion  
der Migros, da sich die Migros 

selbst einen eigenen Vorteil dabei erhoffte und 
tatsächlich auch erreicht hat. Man geht davon 
aus, dass die Migros in den 2 ½ Monaten, in 
welcher die Aktion gelaufen ist, über CHF 600 
Mio. Umsatz gemacht hat mit den Mitgliedern 
und Sympathisanten von ca. 9000 Sportver-
einen in der Schweiz. Hypothetisch zu sagen 
wie der Umsatz gewesen wäre bei der Migros 
in dieser Zeit ohne diese Aktion. Aufgrund 
dessen, dass die Migros die Rückerstattungs-
summe von CHF 3 Mio. noch auf CHF 6 Mio 
erhöht hat, kann man davon ausgehen, dass es 
ein Riesenerfolg war. Im Moment des Redak-

läuft, dass ich mir die Bewegung mit Laufen 
hole. Mein Fussball-Loch konnte ich bis anhin 
einigermassen kompensieren.

Beim Schreiben dieses Textes ist mir aber be-
wusst geworden, dass der Lebensbereich Fuss-
ball, Amateurfussball, Fortuna-Familie bei 
anderen wohl grösser sein wird als bei mir. 
Wie wird es Ihnen wohl gehen, wenn mir der 
Fussball und das ganze Drumherum schon hef-
tig fehlt? Wie gehen Hobby-Fussballer, deren  
wöchentliches Highlight Hallentraining (mit 
Beizenbesuch) ist, mit der Fussballpause um? 
Wie gehen die Menschen, deren Wochenende 
sich in erster Linie auf dem Fussballplatz ab-
spielt, mit der Fussballleere um? Wie geht es 
den Menschen, die nicht so viel Glück im Job 
und im Privatleben haben und für die die Fuss-
ballfamilie eine Art Ersatzfamilie darstellt? 

So ist mein erster Wunsch für alle oben  
genannten und natürlich für mich und meine  
Gspänli auch, dass wir uns möglichst bald  
wieder auf dem Fussballplatz und daneben 
treffen können.

Mein zweiter Wunsch geht etwas in die Tiefe 
und hat mit einem der eher wenigen positiven 
Corona-Auswirkungen zu tun. Da es sich bei 
mir um ein neugieriges Wesen handelt, stelle 
ich an dieser Stelle erneut 2-3 Fragen an dich 
lieber Leser. Fühlt sich für dich im Moment das 
Essen einer Take-Away-Pizza vom Quartier- 
Italiener an wie ein 5-Gang-Essen im teuren 
Restaurant? Fühlen sich 3 Tage Lenzerheide an 
wie 2 Wochen Malediven? Bist du bescheidener 
geworden? Bist du auch mit weniger zufrieden? 
Wenn du die Fragen mit Ja beantwortet hast, 
geht es dir wie mir.

Ich wünsche mir, dass wir diese neue Beschei-
denheit rüber nehmen in das Leben nach Coro-
na. Ich wünsche uns, dass wir es schätzen ein 
Teil eines Ganzen zu sein. Zum Beispiel ein Teil 
der Fortuna-Familie…

Auf das die Kreuzbleiche mit allem Drumher-
um bald wieder ein Teil unseres Lebens werden 
darf, egal wie gross dieser Teil eures Lebens ist.

an unsere Baupartner und Sponsoren Hänni 
Gartenbau (Boden), Dawag AG (Dach), Imoco-
lor GmbH (Malerarbeiten) und HPH Hardegger 
(Strom). Ein spezieller Dank geht natürlich an 
Ivo Loher, der für dieses Projekt viele Stunden 
aufgebracht hat und dabei von den Senioren 40+ 
Spielern Dani Allensprach und seinen Kollegen 
Thomas Sidler, Mike Napoli, Markus Rosskopf 
und Pascal Joos grossartig unterstützt wurde.

tionsschlusses des aktuellen «1910» ist noch  
nicht bekannt, wieviel unser Verein für die 
ca. 13’000 eingereichten Vereinsbons erhal-
ten wird, aber wir gehen von etwas über  
CHF 2'000 aus. Auch wir waren der Aktion 
nicht unkritisch gegenüber. Auf der anderen 
Seite ist es das Recht jeder Firma eine solche 
Aktion zu starten und immerhin wurden da-
durch viele tausend Sportvereine in einer nicht 
ganz einfachen Zeit unterstützt. Der Betrag 
wird für die Renovation unserer Hammerhütte 
eingesetzt. 

Herzlichen Dank an alle Mitglieder und 
Freunde die uns dabei unterstützt haben.

W U

W
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Bandenwerbung

IM HERZEN DER  
STADT ST. GALLEN –
IHRE BANDENWERBUNG

it Ihrer Bandenwerbung auf der 
Kreuzbleiche St.  Gallen unterstüt-
zen sie den regionalen Fussball und 

haben zusätzlich eine Präsenz im Herzen der 
Stadt St. Gallen.

Mit über 100 000 Fussballern, Zuschauern  
und Fussgängern pro Jahr ist die Kreuzblei-
che das öffentlichste Fussballstadion der Stadt 
St. Gallen.

Der FC Fortuna freut sich von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Ivo Loher
+41 (0)79 604 31 22
loherivo@sunrise.ch

Unser Angebot:

3 Jahre 2500 x 900 mm 999.–
 5000 x 900 mm 1590.–

5 Jahre 2500 x 900 mm 1590.–
 5000 x 900 mm 2090.–

7 Jahre 2500 x 900 mm 1910.–
 5000 x 900 mm 2490.–

Die Preise verstehen sich über die gesammte 
Laufzeit, zuzüglich den einmaligen Druckkos-
ten der Bande von CHF 290.– (exkl. MwSt.)

M



98

Junioren

DER JUNIORENFUSSBALL 
TROTZT CORONA –  
ODER EBEN DOCH NICHT  
GANZ

ieser nun schon so oft zitierte Virus 
und ständige Begleiter unseres ge-
sellschaftlichen Alltags, hat auch 

die Juniorenabteilung des FC Fortuna stark 
herausgefordert. Die anfänglichen Hoff-
nungen für eine reguläre Durchführung des 
Trainings- und Meisterschaftsbetriebs wur-
den leider im Oktober bereits wieder jäh zer-
schlagen, als das Verbot für Kontaktsport für 
über 16-jährige in Kraft trat. Die Trainer der 
jüngeren Junioren haben mit grossem Einsatz 
den Trainingsbetrieb - selbstverständlich un-
ter Einhaltung der behördlich angeordneten 
Schutzmassnahmen - aufrechterhalten. Aber 
auch die Trainer der älteren Junioren haben 
versucht, den Kontakt zu ihren Spielern so 
gut es ging nicht abbrechen zu lassen. Dies 
war unter den gegebenen Umständen natür-
lich kein leichtes Unterfangen, aber mit der 
Spielerplus App sowie den weiteren sozialen 
Medien konnten wenigstens die wichtigsten 
Informationen ausgetauscht werden.

Die Zusammenarbeit mit dem FC St. Otmar, 
welche sich u.a. im Rahmen einer Mann-
schafts-Gruppierung bei den B-Junioren ma-
terialisierte, ist auf Vereinsebene gut angelau-
fen. Die angestrebten Ziele konnten in weiten 
Teilen erreicht werden. Dank der grossen 
Unterstützung von Marcel «Mäsi» Hardegger 
konnte zudem Daniel Vulovic die Verantwor-
tung für die Betreuung der B-Juniorenmann-
schaft aufnehmen. 

Sportlich landeten wir leider aufgrund der 
bekannten strukturellen Schwierigkeiten 
wieder auf dem harten Boden der Realität. Da 
die Kader der A- insbesondere aber auch der 
B-Junioren über zu wenig Spieler verfügen, 
müssen wir bedauerlicherweise auf die An-
meldung der B-Junioren für den kommenden 
Meisterschaftsbetrieb verzichten bzw. werden 
diese vorzeitig bei den A-Junioren integriert. 
Wir hoffen, dass im Sommer auch nach dem 

Hier als Beispiel eine Trainingseinheit in der 
Halle: Der Ball ist immer im Mittelpunkt - wer 
den Ball hat, kann Tore schiessen.
In der Zone 1 muss der Ball schnell in die Zone 
2 (Spiel- und Aufbauzone) gespielt werden.
Vor dem Tor ist die Zone 3, «Box» genannt. 
Hier gilt es möglichst schnell in den Abschluss 
zu kommen oder einfach das Tor zu schiessen. 
So einfach kann Fussball sein.

In den zusätzlichen Einheiten waren Lauf-
schulung und das Ball-Handling die Schwer-
punkte. Selbstverständlich wurde auch Fuss-
ball gespielt!

D altersbedingten Übertritt einiger A-Junioren 
zu den Aktivmannschaften genügend Spieler 
im Kader verbleiben, um in der letzten Juni-
orenstufe auch weiterhin eine Mannschaft 
stellen zu können. Im Wettbewerb mit ande-
ren Freizeit-Gestaltungsmöglichkeiten wird 
es auch nach dem Corona-Lockdown eine He-
rausforderung bleiben, die Jugendlichen für 
das Fussballspielen bzw. den Verbleib im Ver-
ein motivieren zu können – aber wir freuen 
uns sehr, wenn wir diese Möglichkeit (wie die 
Beispiele im nächsten Abschnitt zeigen) bald 
wieder allen uneingeschränkt bieten dürfen.

 
Wie die Juniorenabteilung des FC Fortuna 
trotz Corona mit den Kids und Jugendlichen 
unter 16 Jahren trainiert, zeigen die nachfol-
genden Bilder.

Da die Sporthallen der Stadt St. Gallen auch 
an ältere Sporttreibende vermietet werden, 
konnten hier freistehende Einheiten belegt 
werden! 

Wegen dem grossen Interesse und dem Drang 
sich zu bewegen mussten einzelne Teams in 
mehrere Gruppen à 12 Kids aufgeteilt werden. 
Dadurch konnten die Vorgaben bezüglich Co-
rona eingehalten werden.
Es hat sich gezeigt, dass die Kids gerne kom-
men und sie sich auch aktiv an den Trainings 
beteiligen!

Junioren
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FC Fortuna St.Gallen
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

Mannschaften
1 FC Fortuna 2
2 FC St. Otmar 2
3 FC Winkeln 2
4 FC Rotmonten 1
5 FC Abtwil-Engelburg 2

4. / 5. LIGA 
ALLIANZ
STADT ST. 
GALLEN CUP

Zeit Spiel  
15:50 FC Fortuna 2 – FC St. Otmar 2 ... : ...
16:00 FC Winkeln 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
16:10 FC Fortuna 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
16:20 FC Winkeln 2 – FC St. Otmar 2 ... : ...
16:30 FC Rotmonten 1 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
16:40 FC Fortuna 2 – FC Winkeln 2 ... : ...
16:50 FC St. Otmar 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
17:00 FC Winkeln 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...
17:10 FC Fortuna 2 – FC Rotmonten 1 ... : ...
17:20 FC St. Otmar 2 – FC Abtwil-Engelburg 2 ... : ...

FC Fortuna Mitglieder  

   finden die stärksten 

  Angebote auf glasfaser.sg

Jetzt 
vergleichen! 
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Sportchef

ERNEUTER  
UNTERBRUCH  
DER SAISON 

undesliga, Super League, Euro-
päische Wettbewerbe – eigentlich 
kommt das Herz von uns Fussball-

fans spätestens seit letztem Sommer nicht mehr 
zu kurz. Wir können wöchentlich viele Spiele 
am TV schauen und unsere Lieblingsteams 
und deren Gegner analysieren – wäre hier 
nicht diese blutleere Stimmung in den Stadien,  
welche unsere Freude am «Match luege»  
ziemlich trübt. So geht es zumindest mir.  
Noch mehr fehlen mir allerdings die Spiele im 
Breitensport und insbesondere die Spiele un-
serer Aktivteams und die damit verbundenen  
Begegnungen auf der Kreuzbleiche. So  
bestimmte im vergangenen Herbst erneut das 
Corona-Virus den Spielplan, wobei unsere  
2. Mannschaft zumindest die Hinrunde zu 
Ende spielen konnte. Bei unserer 1. Mannschaft 
blieb die Tabelle nach dem drittletzten Hin-
runden-Spiel stehen, und dies ist bis heute der  
aktuelle Stand.

Unsere 1. Mannschaft überwintert nach der 
Hinrunde mit nur einem Sieg und einem  
Unentschieden auf dem letzten Tabellenplatz. 
Dabei lieferte das Team von Dino De Luca 
und Manuel Enzler durchaus gute Auftritte, 
wo es oftmals am fehlenden Wettkampfglück 
oder auch an der eigenen Cleverness lag, nicht  
mehr Punkte eingefahren zu haben. Trotz einer 
Verkleinerung des Kaders möchte die Mann-
schaft alles daran setzen, das Ziel «Ligaer-
halt» noch erreichen zu können – ohne dabei  

wirklich zu wissen, wie viele Spiele aus der 
abgebrochenen Hinrunde und der bevorste-
henden Rückrunde bis spätestens Anfang Juli 
überhaupt noch gespielt werden.

Unsere 2. Mannschaft liess sich nach einem 
schweren Startprogramm gegen starke Gegner 
nicht beunruhigen. Ab dem dritten Saisons-
piel sammelte unser «Zwei» in neun Spielen  
17 Punkte und überwintert damit auf dem  
dritten Tabellenplatz. Auch wenn das lang- 
fristige Ziel «Aufstieg» aufgrund des Vor-
sprungs des Tabellenführers und Tabellen-
zweiten in dieser Saison schwierig zu errei-
chen sein wird, kann unser Trainer Philipp  
Knittel auf eine verschworene, motivierte  
Truppe zählen.

Hoffen wir nun alle fest, dass alle unsere Teams 
baldmöglichst auf den Platz zurückkehren, 
um ihre Ziele verfolgen zu können und allen 
Fortunesen wieder viel Freude zu bereiten. 
Noch mehr freue ich mich darauf, hoffentlich 
bald alle Fortunesen und Freunde des Vereins 
auf der Kreuzbleiche antreffen zu können, um  
gemeinsam unserem Hobby nachgehen zu 
können. HOPP FORTUNA!

B

www.autozollikofer.ch

BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

190x135_Fussball_SW_St. Gallen_CVI_18.indd   1190x135_Fussball_SW_St. Gallen_CVI_18.indd   1 21.09.17   11:43 21.09.17   11:43 
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Aktive Aktive

1. MANNSCHAFT

3. Liga  
Rückrunde – Gruppe 3   

1. FC Bischofszell 1 20

2. SC Brühl 2 19
3. FC Henau 1 18
4. FC Tägerwilen 1 17
5. FC Zuzwil 1 16
6. FC Wittenbach 1 13 
7.  FC Kreuzlingen 2 12
8. FC Besa 1 8
9. FC Neukirch-Egnach 1 7 
10. FC Romanshorn 2 6

11.  FC Weinfelden-Bürglen 1 5
12. FC Fortuna SG 1 4

Stand der Tabelle vom 30.10.2020

So 23.08.2020, 4:1 (3:0)
SC Brühl 2 –
FC Fortuna SG 1

Sa 29.08.2020, 0:3 F
FC Fortuna SG 1 –
FC Wittenbach 1

So 06.09.2020, 5:3 (4:2)
FC Kreuzlingen 2 –
FC Fortuna SG 1

So 13.09.2020, 1:3 (0:1)
FC Besa 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 26.09.2020, 2:2 (2:1)
FC Fortuna SG 1 –
FC Romanshorn 2

Sa 03.10.2020, 7:3 (4:1)
FC Weinfelden-Bürglen 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 10.10.2020, 2:4 (0:3)
FC Fortuna SG 1 –
FC Neukirch-Egnach 1

So 18.10.2020, 9:1 (6:1)
FC Tägerwilen 1 –
FC Fortuna SG 1

So 25.10.2020, 1:2 (0:0)
FC Fortuna SG 1 –
FC Bischofszell 1

Sa 24.04.2021, V
FC Henau 1 –
FC Fortuna SG 1

Sa 01.05.2021, V
FC Fortuna SG 1 –
FC Zuzwil 1

as neue Projekt der ersten Mann-
schaft nach dem ersten Lockdown 
in der Schweiz sollte im Zeichen des 

Teamgeistes entstehen. Die Vision dahinter 
ist das Zusammengehörigkeitsgefühl, part-
nerschaftliches, kameradschaftliches Verhal-
ten innerhalb des Teams für mittel- und vor 
allem langfristige Erfolge. Dementsprechend 
wurde das Trainerteam mit Dino De Luca und  
Manuel Enzler mit dieser Aufgabe vertraut  
gemacht. Hochmotiviert für die neue Heraus-
forderung, erfolgte auch der Trainingsstart 
bereits am 09. Juni 2020 anstatt wie in anderen 
Jahren im Juli. 

Obwohl der vom Trainerteam geforderte 
Teamgeist zum Saisonstart noch nicht im ge- 
wünschten Ausmass vorhanden war, starte-
te man nach einigen guten Trainingsspielen  
optimistisch in die Saison. Nachdem das  
erste Stadtderby gegen den SC Brühl klar ver- 
loren ging, wurde das abgesagte, zweite 
Spiel gegen den FC Wittenbach im Nachgang  
fragwürdig Forfait gewertet. Daraufhin  
sündigten die Fortunesen im torreichen 
Spiel in Kreuzlingen im Abschluss. Statt die  
zahlreichen Chancen zu verwerten, ging man 
auch hier als Verlierer vom Platz. Im vier-
ten Spiel und Stadtderby gegen den FC Besa  
folgte endlich der lang ersehnte erste Sieg. Mit 
jener Euphorie und dem Elan ging man auch 
in die Woche und zum fünften Spiel gegen  

den Tabellennachbar FC Romanshorn. Das 
Spiel endete unentschieden, was sich auf- 
grund der Spielereignisse jedoch wie ein 
Sieg anfühlte. Die folgenden Niederlagen in  
Weinfelden und gegen den FC Neukirch-Eg-
nach waren umso ärgerlicher, wären sie erstens 
vermeidbar gewesen, und zweitens wurden  
die Punkte erneut an die Tabellenkonkurrenten 
abgegeben. Beim bitteren 1:9 in Tägerwilen war 
die Mannschaft schlichtweg chancenlos. 

Im letzten noch gespielten Spiel, da nachher 
der Spielbetrieb durch Corona wieder unter-
brochen wurde, kam der Stopp des freien Falls. 
Man spielte gegen den Leader Bischofszell 
und führte bis zur 79. Minute. Trotz sehr guter  
Leistung des Teams, das endlich mit dem  
richtigen Teamgeist agierte, musste man sich 
trotzdem nach 90 Minuten mit 1:2 geschla-
gen geben. Obwohl man verloren hat und am  
Tabellen-Ende liegt, ist die Erkenntnis, dass 
mit diesem Team alles möglich ist und dement-
sprechend auch eine gute Zuversicht herrscht  
für die kommenden Spiele. Dies bedingt aber, 
dass man während der fussballlosen Zeit, indi-
viduell und effektiv auf allen Ebenen arbeitet. 
Insbesondere das Projekt «Teamgeist» bedingt 
noch viel Arbeit durch das Team. Das Trainer-
team nimmt diese Aufgabe motiviert in Angriff 
und hofft dadurch,  die Abstiegsränge bis Ende 
Saison noch verlassen zu können.

D

Heilmittel
Kosmetik
Parfümerie
Bébéartikel
Gesunde Ernährung
Tee - Huus

Gesund
leben &
schön

pflegen

FR ISCH U N D G UT

7 Tage geöffnet 
Tel. 071 277 32 63
Zürcherstrasse 33, St. Gallen

Röschstrasse 17a
9000 St.Gallen

Möchten Sie 
gerne Sponsor beim 
FC Fortuna St.Gallen 

werden? 
Nähere Auskunft 

erteilt Ihnen gerne: 
Bruno Weishaupt,
Tel. 079 605 50 00
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Aktive Aktive

2. MANNSCHAFT

ach einer gefühlten Ewigkeit ohne 
das Leder am Fuss und den Duft 
des Grüns in der Nase, während des 

Lockdowns, begann es anfangs Juni mit gros-
ser Freude zurück auf dem Spielfeld. 

Die Mannschaft definierte selbstständig das 
Ziel, die Top Drei zu erreichen. Nach der lan-
gen Pause war klar, dass man erst mal an den 
Grundlagen sowie an der Kondition arbeiten 
musste. Mit drei Trainings in der Woche und ei-
ner reinen athletischen Einheit war die Mann-
schaft bereit für den Saisonstart. 

Während den Trainingseinheiten hat jeder gut 
mitgezogen und die neuen Spielideen gut an-
genommen. Ein riesiges Kompliment an das 
Team.

Ein Derby gegen Otmar gleich zum Beginn der 
neuen Saison, was will man mehr. Ein Spiel das 
uns lange im Gedächtnis bleiben wird, leider 
haben wir es nach einem harten Kampf, trotz 
klarem Chancenplus, am Schluss knapp 2:3 
verloren.

Die Woche darauf folgte das Spiel gegen den 
FC Sarajevo, der letztjährliche Erstplatzierte.  
Das Team zauberte die beste Halbzeit der  
Hinrunde auf den Platz und zeigte welch ein 
Riesenpotenzial in unserer Mannschaft steckt. 

Schade konnte die Leistung der ersten Halbzeit 
in der zweiten Halbzeit nicht bestätigt werden. 
So mussten wir mit einem 4:0 die Heimreise 
antreten. 

In den darauffolgenden Partien holten wir 
dann die wichtigen Punkte um unserem Ziel 
näher zu kommen. Die Umsetzung der Spiel- 
idee gelang immer besser und so belegen wir 
nach Abschluss der Hinrunde den verdienten 
3. Tabellenplatz. 

An dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an 
die tatkräftige Unterstützung unserer Zuschau-
er, Fans und Vereinsmitglieder.

Mit der positiven Entwicklung jedes einzelnen 
Spielers und der gesamten Mannschaft kön-
nen wir sehr zufrieden sein und das Erreichte 
macht mich als Trainer stolz. In dieser Mann-
schaft steckt noch ein grosses Potenzial.

Der Start in die Vorbereitung für die Rückrun-
de begann mit Freude und mit viel Elan. Gerade 
nach diesem zweiten Lockdown und der Unge-
wissheit, ob die Rückrunde absolviert werden 
kann, sind die Spieler und das Trainerteam  
top motiviert und hungrig auf die nächsten 
Punkte. Die Mannschaft drängt darauf die 
Leistungen der Vorrunde zu bestätigen und  
sogar zu übertreffen.

N

IN DIESER MANNSCHAFT 
STECKT NOCH EIN  
GROSSES POTENZIAL

Sa 22.08.2020, 2:3 (2:3)
FC Fortuna SG –
FC St.Otmar 2

So 30.08.2020, 4:0 (1:0)
FC Sarajevo 92 1 –
FC Fortuna SG

Sa 05.09.2020, 5:2 (3:2)
FC Fortuna SG –
KF Dardania St. Gallen 2

Sa 12.09.2020, 1:1 (1:1)
FC Gossau 4 –
FC Fortuna SG

Sa 26.09.2020, 3:2 (2:2)
FC Fortuna SG –
FC Rorschacherberg 2

So 04.10.2020, 3:3 (2:1)
FC Niederwil 2a –
FC Fortuna SG

Fr 09.10.2020, 5:1 (3:1)
FC Fortuna SG –
FC Appenzell 3b

Sa 17.10.2020, 3:2 (1:1)
FC Fortuna SG –
FC Rotmonten SG 2

Fr 23.10.2019, 1:2 (0:2)
FC Rorschach-Goldach 17 3b –
FC Fortuna SG

5. Liga 
Vorrunde – Gruppe 6 

1. FC Sarajevo 92 1 24

2. FC St.Otmar 2 21
3. FC Fortuna SG 2 17
4. KF Dardania St. Gallen 2 17
5. FC Rorschacherberg 2 14
6. FC Rotmonten SG 2 12 
7.  FC Rorschach-Goldach 17 10
8. FC Niederwil 2a 6
9. FC Gossau 4 5 
10. FC Appenzell 3b 0

Stand der Tabelle vom 30.10.2020



wer eine hypothek sucht, 
hat keine zeit für eine 
komplizierte bank.

Einfach Hypothekenangebote vergleichen 
und abschliessen.

valiant.ch/hypothekenvergleich

Valiant Bank AG, Marktgasse 11
9000 St. Gallen, Telefon 071 727 10 10

3

Geniessen Sie  
Ihren Zügeltag!
Ruckstuhl Transport AG
Piccardstrasse 13
9015 St.Gallen

T 071 313 91 94
umzug@ruckstuhl-ag.ch
rutra.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

St. Galler Stadtwerke | www.sgsw.ch | info@sgsw.ch

Lebensqualität ist, 
wenn es im Sport  
keine kalte Dusche  
gibt.  
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Gas ist fortschrittliche Energie. Denn Erd- und Biogas sind viel-
seitig einsetzbar. Auch in der Küche: Mit Gas können Sie die  
Hitze gezielt regulieren und erhöhen dadurch Komfort wie auch 
Qualität beim Kochen. Da Kochen mit Gas energieeffizient ist, 
schonen Sie auch gleich noch die Umwelt. Und so wird selbst ein 
Spiegelei Teil der Energiezukunft. Wie einfach auch Sie Teil der 
Energiezukunft werden, erfahren Sie auf gazenergie.ch

Je mehr man darüber weiss, desto mehr macht es Sinn.

Was hat ein Spiegelei mit 
unserer Energiezukunft zu tun?
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Senioren Senioren

SENIOREN 30+

Senioren 30+   
Vorrunde – Gruppe 6   

1. FC Gossau 18
2. FC Winkeln SG 15
3. FC Fortuna SG 15

4. FC Zuzwil 12
5. FC Flawil 9
6. FC Henau Grp. 7 
7.  FC Niederstetten 4
8. FNK Ban 3

Stand der Tabelle vom 30.10.2020

Fr 14.08.2020, 2:1 (2:0)
FC Fortuna SG –
FC Gossau

Fr 21.08.2020, 3:8 (1:4)
NK Ban –
FC Fortuna SG

Fr 28.08.2020, 2:0 (2:0)
FC Fortuna SG –
FC Zuzwil

Mi 02.09.2020, 1:3 (0:3)
FC Henau Grp. –
FC Fortuna SG

Mi 09.09.2020, 4:3 (2:1)
FC Fortuna SG –
FC Niederstetten

Fr 25.09.2020, 3:0 (2:0)
FC Flawil –
FC Fortuna SG

Fr 02.10.2020, 3:1 (1:0)
FC Winkeln SG –
FC Fortuna SG

oller Elan und mit einer grossen Por-
tion Lust auf Fussball starteten wir 
bereits im Juni in die Vorbereitung 

für die neue Saison. Mit 15 oder 16 Spielern war 
die Präsenz im Training enorm hoch, ebenso 
die Intensität und die Spielfreude. In diesen 
Trainings legten wir den Grundstein für eine 
erfolgreiche Vorrunde, die Stimmung in der 
Mannschaft war extrem gut. Nicht nur auf, son-
dern auch neben dem Platz.

Die Saison begann mit einem mühsamen Sieg 
im Cup gegen den FC Sevelen nach Elfmeter-
schiessen, gefolgt von einem umkämpften 2:1-
Sieg gegen den Gruppenfavoriten Gossau. In 
den beiden folgenden Spielen gegen NK Ban 
und den FC Thusis-Cazis im Cup gelangen uns 
nicht weniger als 14 Treffer! Weitere Siege folg-
ten gegen Zuzwil, Henau und Niederstetten 
und mit dem 6:2 im Cup gegen den FC Amris-
wil-Romanshorn feierten wir den 8. Erfolg in 
Serie. Mit 15 Punkten führte man die Tabelle 
verlustpunktlos an und stand im Viertelfinale 
des regionalen Cups. 

Doch langsam, aber sich machten sich die Stra-
pazen der intensiven Saison bemerkbar, welche 
das Kader ziemlich schrumpfen liessen. Mit 
einem Punkt in Flawil hätte man die Qualifi-
kation für die Meisterrunde perfekt machen 
können, hätte… Man verlor 0:2 und musste also 
den Punkt im letzten Spiel gegen Winkeln ho-
len. Auch dies schaffte man nicht, sondern ver-
lor das entscheidende Spiel und fand sich am 
Ende einer erfolgreichen Vorrunde plötzlich 
nur noch auf dem 3. Platz. Die sicher geglaub-
te Qualifikation drohte zu entgleiten… Und im 
Cup wartete mit dem FC Abtwil-Engelburg die 
stärkste Seniorenmannschaft der Ostschweiz! 

Dank der starken Startphase und den daraus 
resultierenden 15 Punkten reichte es doch noch 
als «Lucky Loser» für die Meisterrunde, dies 
gab uns nochmals Energie und Zuversicht für 
das Derby gegen Abtwil. Wie die Vorrunde 
begonnen hatte, endete sie auch. In einem um-
kämpften Spiel, welches hin und her kippte, 
bezwangen wir die Abtwiler etwas glückhaft, 
aber nicht unverdient, im Penaltyschiessen. 

Es brauchte 12 erfolgreiche Versuche und eine 
großartige Parade von Torhüter Fässler. Halb-
finale!

Wenn ich nun mit einigen Monaten Abstand 
auf die erfolgreiche Vorrunde zurückblicke, 
muss ich sagen, dass der Zusammenhalt und 
die tolle Stimmung innerhalb der Mannschaft 
hervorzuheben sind! Dies hat auch die «Arbeit» 
von mir und meinem Trainerkollegen Fabio de 
Rinaldis um einiges erleichtert. Eines ist aber 
schon klar, mit dem Erfolg läuft vieles einfacher, 
es kommen mehr Spieler ins Training, man sitzt 
nach dem Match oder nach dem Training noch-
mals eine halbe Stunde länger zusammen oder 
man ist sich auch nicht zu schade, die Gardero-
be aufzuräumen. Und doch haben wir wieder 
viele Stunden in unser gemeinsames Hobby in-
vestiert und auf anderes verzichtet. Ganz nach 
dem Motto: Wir l(i)eben Fussball!

V

MIT DEM ERFOLG  
LÄUFT VIELES EINFACHER 
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Senioren Senioren

SENIOREN 40+

Fr 14.08.2020, 2:3 (2:3)
FC Steinach –
FC Fortuna SG

Fr 21.08.2020, 1:2 (0:0)
FC Fortuna SG –
FC Abtwil-Engelburg

Fr 28.08.2020, 0:0 (0:0)
FC Arbon 05 a Grp. –
FC Fortuna SG

Fr 04.09.2020, 1:4 (0:1)
FC Fortuna SG –
SC Brühl

Do 10.09.2020, 0:0 (0:0)
FC Wittenbach – 
FC Fortuna SG 

Fr 25.09.2020, 3:2 (3:2)
FC Fortuna SG –
FC Besa

Fr 02.10.2020, 1:2 (1:1)
FC Fortuna SG –
FC Winkeln SG

ar das ein tolles Gefühl am Diens-
tag, 4.August 2020 auf der Kreuz-
bleiche. Sommer, perfektes Geläuf, 

22 Spieler, 2 Tore – Fussball. Nach langen Wo-
chen, ja sogar Monaten des Wartens, Hoffens 
auf die wohl schönste Nebensache der Welt, 
ging es endlich wieder los. 

Mit den Goaliknallern aus Abtwil stand ein 
Gegner auf dem Platz, der seit Jahren Spar-
ringspartner in der Vorbereitung ist. Wie in 
jedem Spiel gegen die ausdauernden und auf-
müpfigen Jungspunte stand das Spiel lange auf 
der Kippe. Schlussendlich behielt aber die Rou-
tine die Oberhand und man gewann mit 2 zu 1.
Das neue Trainertrio Joos/Napoli/Haag konnte 
sich in der Vorbereitung nicht auf ein Saison-
ziel einigen und so ging man ziemlich unbe-
darft in die Ernstkämpfe. Schnell wurde aber 
klar, dass man an guten Tagen mit den Spitzen-
teams der Region mithalten und an schlechten 
Tagen auch gegen weniger gut dotierte Teams 
den Kürzeren ziehen konnte. Leider hielten sich 
diese beiden Enden die Waage und die Final-
runde wurde verpasst. 

Ganz anders sah die Sache im Cup aus. War 
man sich in der Vorbereitung beim Saisonziel 
noch unsicher, schien die Lage nach ein paar 
Wochen ziemlich klar. Im Cup könnte was ge-

hen. In einem hartumkämpften Match gegen 
die spielstarken Münchwiler ging man mit 3 
zu 0 vom Platz. In der nächsten Runde wurde 
der FC Gossau mit 6 zu 0 richtiggehend vom 
Platz gefegt. Im Viertelfinal wartete der FC He-
risau, der die Meisterschaft in seiner Gruppe 
nach Belieben dominierte. Der Start in die Par-
tie misslang den Fortunesen, aber je länger das 
Spiel dauerte, umso mehr nahmen sie das Heft 
in die Hand und gewannen am Schluss völlig 
verdient mit 3 zu 1. 

So denkwürdig wie die Saison mit dem «Neu-
anfang» begonnen hatte, so denkwürdig war 
das Ende mit dem Spiel gegen Herisau. Es war 
nämlich der Anfang der 2.Welle und der An-
fang der neuerlichen Massnahmen im Breiten-
fussball. Trotz des tollen Sieges blieb beim ei-
nen oder anderen ein schaler Nachgeschmack 
übrig…..
Mit dem Sieg gegen Herisau stehen die Vetera-
nen im Halbfinal des Ostschweizer Cups. Ob 
das Spiel gegen Romanshorn statt finden wird, 
steht in den Sternen. Es wäre der Mannschaft 
aber zu gönnen.  

W

EINE DENKWÜRDIGE  
VORRUNDE
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Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 24

Senioren 40+   
Vorrunde – Gruppe 3   

1. FC Winkeln SG 19
2. FC Abtwil-Engelburg 13
3. SC Brühl 12
4. FC Arbon 05 a Grp. 11

5. FC Fortuna SG 8
6. FC Wittenbach 7 
7.  FC Besa 6
8. FC Steinach 4

Stand der Tabelle vom 30.10.2020
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Senioren

ie Ü50 konnten aufgrund der Situa-
tion kein Spiel organisieren. Zuviele 
Unsicherheiten, die immer wieder 

zum Umdenken bewegten. So wurden/konn-
ten wenigsten die Trainingseinheiten durch-
geführt werden, bis der Lockdown dann auch 
das bereits begonnene Hallentraining wieder 
zunichte machte. Wenn ich mich noch richtig 
erinnere, konnten wir zumindest und dank 

des milden Wetters bis am 16. Oktober auf der 
Kreuzbleiche und danach zwei-/dreimal in der 
Halle trainieren. So haben wir das noch mög-
liche Alternativprogramm im November bei 
Zubi im ilCastello im kleinen Rahmen und al-
len nötigen Schutzmassnahmen durchgezogen.

D

SENIOREN 50+

6

An Ihrer Seite von A – Z.

Eine Empfehlung: Durch unseren kostenlosen Check-up  
gewinnen Sie Transparenz, ob und wo Deckungslücken 
bestehen – sowohl bei Ihrer Vorsorge als auch bei Ihrer 
Versicherung.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und freuen uns  
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Thomas Jacob
Oberer Graben 16
9000 St. Gallen
Tel. 058 357 10 10
Fax 058 357 10 11
www.allianz.ch/thomas.jacob

Kostenloser 
Check-up.

KOMPETENTE 
UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein Anliegen – 
Qualität auch.

Die professionelle Leistung von BDO zeichnet sich 
durch Qualität, fachliche Kompetenz und Kennt-
nis der regionalen, nationalen und internationalen 
Gegebenheiten aus. Sie sind uns wichtig, deshalb 
ist bei uns eine Beratung individuell auf Ihr Unter-
nehmen zugeschnitten.

BDO AG · St. Gallen
Tel. 071 228 62 00 · sg@bdo.ch
www.bdo.ch
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BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung
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«UNSERE PARTNER SIND  
AUSSERGEWÖHNLICH»

ls wir im Oktober 2020 schweren 
Herzens das 31. Allianz Regiomas-
ters vom 09./10.01.2021 wegen der 

Corona-Krise absagen mussten, haben wir uns 
überlegt, ob wir allenfalls unsere Sponsoren 
und Matchballspender doch kontaktieren dür-
fen. Als wir bei den ersten Kontaktaufnahmen 
schon positive Zeichen erfuhren, obwohl das 
Turnier gar nicht stattfinden konnte, haben wir 
Mut geschöpft.
 
Hauptsponsoren des 
Allianz Regiomasters 2021:

Bei den Hauptsponsoren haben wir mit weni-
gen Ausnahmen alle kontaktiert und haben fast 
nur Zusagen erhalten, das ist einfach nur phan-
tastisch! Dies macht uns dankbar aber auch 
glücklich, dass wir auf solche Sponsoren zäh-
len dürfen. Nicht kontaktiert haben wir Firmen, 
wo wir wussten, dass sie im Moment wegen 
Corona in einer aussergewöhnlich schwierigen 
Situation sind.

Allianz Versicherungen – General Agentur 
Thomas Jacob,  St.Gallen
Auto Zollikofer AG, St.Gallen
Berit Klinik AG, Speicher
Bernet Textilpflege AG, St.Gallen
Breco Bauelemente AG, St.Gallen
Brauerei Schützengarten, St.Gallen
Elektro Akermann AG, St.Gallen
IFP Versicherungstreuhand, St.Gallen
Markus Baldegger – Plattenbeläge, St.Gallen
St.Galler Stadtwerke, St.Gallen
Straubenzeller Fonds der 
Ortsbürgergemeinde St.Gallen
Suva, St.Gallen
Swiss Casinos, St.Gallen

Matchballspender des 
Allianz Regiomasters 2021:

Wir haben uns ebenfalls erlaubt mit einer 
Auswahl der letztjährigen Matchballspender  
Kontakt aufzunehmen. Auch hier haben wir 
auf einen Kontakt verzichtet, wo wir ange-
nommen haben, dass diese Firmen/Personen 
im Moment ganz andere Probleme haben. Wir  
waren überwältigt dass die grosse Mehrzahl  

der angeschriebenen Matchballspender des 
letzten Jahres ebenfalls eine Überweisung  
gemacht haben.

Advokatur am Brühl, St.Gallen
Bänziger Partner AG, St.Gallen
Business Partner GmbH, Bischofszell
Coiffeur 360 Grad Schönsein, Abtwil
Copy Blitz AG, St.Gallen
Dawag AG, St.Gallen
Dr. med Stefan Frei, St.Gallen
E3 HLK AG, St.Gallen
Fehr Lagerlogistik AG, Winterthur
Gimifica & Söhne, St.Gallen
Gmür Decor, St.Gallen
Häni Christian, Altikon
Heinrich Klenk GmbH, D-Schwebheim
HPH Hardegger AG, Engelburg
IBG B. Graf AG, St.Gallen
Klaus Käppeli, Eggersriet
Koch Group, St.Gallen
Markus Baldegger Plattenbeläge, St.Gallen
Max Pfister Baubüro, St.Gallen
Pfändler Bau AG, St.Gallen
Raiffeisenbank Winkeln, St.Gallen
Rein Medical AG, Sirnach
Rimmoa GmbH, Niederteufen
roelli roelli, St.Gallen
Sanitär Stirnimann-Klarer AG, St.Gallen
Truvag Treuhand, St.Gallen
UBM Bischofberger GmbH, Waldkirch
Wälli AG Ingenieure, St.Gallen

Wir sind überwältigt aber auch dankbar, dass 
es uns offenbar gelungen ist in all den Jahren 
diese Partnerschaften so zu festigen, dass man 
uns trotz Absage des Turniers unterstützt hat. 
Auch für einen kleinen Quartierverein ist Co-
rona eine Herausforderung. Mit der erhaltenen 
Unterstützung sind wir auf einem guten Weg 
auch diese Saison ohne Verlust abzuschliessen.  
 
Nochmals herzlichen Dank, für uns ist dies 
mehr als eine Motivation weiterzumachen und 
als Verein und Organisator des Allianz Regio-
masters ein verlässlicher Partner zu sein.
 
Sportliche Grüsse
Vereinsvorstand, FC Fortuna St.Gallen
Organisationskomitee , Allianz Regiomasters 

A

Allianz Regiomasters 2021

sportglobe ist der Online-Fachspezialist (Indoor und Outdoor) für Teamsport 
und Einzelkämpfer oder Schulen und Institutionen. Oder für Fans und Hobby- 
kicker oder Tanten und Göttis, die zum Beispiel auf der Suche nach einem 

individuell bedruckten Trikot der Tottenham Hotspurs sind.
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Stolzer Ausrüster des FC Fortuna SG

10% Rabatt
auf Deinen nächsten 
Einkauf bei natitrikot.ch 
oder klubtrikot.ch. 
Kennwort: FCFORTUNA10
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10

-20%
Exklusiv für

Club Mitglieder!

9. bis 16. April

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen

Mo - Mi, Fr  09:00 – 19:00
Do   09:00 – 21:00
Sa   09:00 – 17:00

Wer umweltbewusst heizt, dem dankt die Natur. 
St. Galler Stadtwerke, St. Leonhard-Strasse 15, 9001 St. Gallen,
Telefon 0848 747 900, verkauf.gw@sgsw.ch, www.sgsw.ch www.erdgas.ch

Clubwoche 

1. – 15. April 2017
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Inserieren

IHR INSERAT  
FÜR DEN  
BREITENSPORT

er FC Fortuna St. Gallen freut sich, Ihr 
Inserat in unserem Clubmagazin «1910» 
zu veröffentlichen. Das Magazin er-

scheint zweimal pro Saison in einer Auflage 
von je 550 Exemplaren.

Eine ideale Werbeplattform im «1910» ist auch 
der persönliche Spieler-Donator für Fr. 222.–/
Saison.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Fabian Rietmann
+41 (0)79 418 94 48
rietmann@fabianfabian.ch

1 Seite
190 mm x 277 mm

1/2 Seite
190 mm x 136 mm

1/4 Seite
92.5 mm x 136 mm

1/8 Seite
92.5 mm x 65.5 mm

Unser Angebot:

1 Seite  495.–

1/2 Seite  381.–

1/4 Seite  220.–

1/8 Seite  143.–

Alle Inserate sind schwarz-weiss. Um eine opti-
male Präsenz zu erreichen empfelen wir Ihnen, 
Ihr Inserat  schwarz-weiss anzuliefern. Für wei-
tere Fragen steht ihnen Fabian Rietmann gerne 
zu Verfügung.

D

www.autozollikofer.ch

Uberzeugende
Leistung

sgsw.ch

Uberzeugende
Leistung
Damit aus der Freude am Sport  
ein unvergessliches Erlebnis wird.
Dafür engagieren wir uns.

 

Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

St.Gallen
Abtwil

Mörschwil

Elektro Akermann ag 
St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

Wir wünschen allen Mannschaften  
ein erfolgreiches Turnier!

Bachstrasse 11  I  9008 St.Gallen   I   T 071 244 69 66  I  info@elektro-akermann.ch  I  www.elektro-akermann.ch
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Kader der 1. Mannschaft Kader der 1. Mannschaft

Akash Jeyakaran

Enes DemirciCyrill Städler

Kasim Palaz

Andreas Orfanidis

Timo Leuzinger

Yanik Zimmermann

Josè Enrique Poblete

Patrick Enzler

Antonio Orfanidis

Enes Mujic

 
Baris Imbiss 

Buchental 3 
9245 Oberbüren 

 
 

Sasa Golic Ciro Marino

Noah GrüterNidhal Ben Hassine Gjenis Musaj

12

Simon Spielmann

«Volltreffer»-Galerie
Unsere 1. Mannschaft 

und ihre ganz persönlichen 
Sponsoren und Donatoren

Roman Hörler Dominic Götz Matthias Gutzwiller

Dragan Stojnic

Jeroen van Neijenhof

Dominic LedergerberFabian Fässler

Gimifica & Söhne 

Michael Knechtle Wolfgangstrasse 7 9014 St. Gallen 

Christian Städler

Mathieu Bühler

Thomas Schwitter Roman Kern

SANITÄR STIRNIMANN-KLARER AG
Kompetenz in Wassertechnik und Installationen

Claudio Klarer
Schachenstrasse 9
9016 St.Gallen
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Christian StädlerLuca Aulicino Danilo Nogueira
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Nidhal Ben Hassine

Manuel Plattner

Perparim Shala

Trainer Nicola Pappa

Marvin Parente

Coach Erich Müller

Sasa Guzvic

Erdzan Saliu

Ridvan Demirci

Daut DautiKasim Palaz

KLEINTIERPRAXIS SCHILLERSTRASSE
Dres. E. + P. Fehlmann-Vetsch

Schillerstrasse 25
9000 St.Gallen

Dardan Krasniqi
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Perparim Shala Lorik JanuziRidvan DemirciRobin Ukaj

www.autozollikofer.ch

www.autozollikofer.ch



LASSEN SIE UNS
GEMEINSAM FESTE FEIERN.

UNSERE GRILLEURE KOMMEN AUCH AN PRIVATE  
FEIERN ODER EVENTS VON UNTERNEHMEN.  

BESTELLEN SIE JETZT DAS NATURA GÜGGELI-MOBIL  
FÜR IHREN ANLASS!

FRIFAG.CH NATURA-GUEGGELI.CH
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Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

Elektro Akermann ag 

St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

St.Gallen
Abtwil

Mörschwil

Elektro Akermann ag 
St .Gallen    I    Mörschwi l    I    Ab tw i l

Wir wünschen allen Mannschaften  
ein erfolgreiches Turnier!

Bachstrasse 11  I  9008 St.Gallen   I   T 071 244 69 66  I  info@elektro-akermann.ch  I  www.elektro-akermann.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

Timeout
Magnihalden 6
9000 St. Gallen
+41 71 220 85 50
info@timeoutbar.ch

www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.

www.beritklinik.ch Klinik für Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie 

vor der Erkrankung ist.

Kader der 1. Mannschaft

Loic Wolfensberger Manuel Enzler (AT)Dino De Luca (TR)

www.autozollikofer.ch
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Kader der 2. Mannschaft Kader der 2. Mannschaft

Federico Coniglione Reto Dörig Emin OrduDaniel Koller

Serge Frick Sven StaubCédric Thurnherr

Alessio Di Santo

Manuel Spitz

Luca Cocola Pascal Müller

22

Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli
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Sven Frick

B. BIANCHI
BRUNO BIANCHI,

EHRENMITGLIED FC FORTUNA SG
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Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli
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Yohannes Mulugu Philipp Lehmann Philippe Troendle
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www.autozollikofer.ch
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Sandro Brunner

Kader der 2. Mannschaft

Beno Wälti Philipp Knittel (TR)Florin Schaelchli
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Ein Gespräch mit Noah Olibet, notiert 
von Corinne Riedener, Saiten 

ch bin Captain der A-Junioren des  
FC Fortuna St.Gallen. Nummer 13, 
Innenverteidigung. Im Frühling 2020 

stand, wie überall, auch bei uns alles still. Kei-
ne Trainings, keine Spiele. Die Saison hatte ei-
gentlich noch gar nicht richtig begonnen, am 
Schluss haben wir die ganze verpasst. Im Som-
mer konnten wir dann endlich wieder spielen, 
ich war damals aber gerade in den Kantiab-
schlussprüfungen und darumnicht so aktiv 
wie üblich. Damals wussten wir auch noch gar 
nicht, wie lange sich die Pandemie noch hinzie-
hen wird.

Nach den Sommerferien, als die neue Saison 
begann, ging es für uns endlich wieder richtig 
los – mit einem relativ knappen Kader aller-
dings.Aber das lag nicht an Corona, sondern 
am Jahrgang. In diesem Alter, mit 18, 19, setzen 
viele ihre Prioritäten neu, Fussball ist plötzlich 
nicht mehr so wichtig, dafür anderes, und die 
erste Mannschaft der Erwachsenen ist noch 
weit weg. Das ist jedes Jahr so. Darum haben 
die C-, B- und A-Junioren vom FC Fortuna  
St.Gallen und FC Otmar – unser früherer  
Rivale – vor kurzem fusioniert. 

Wir sind also mässig erfolgreich in die Herbst-
saison gestartet – wie meistens. Halb so 
schlimm, denn ehrlich gesagt waren wir ein-
fach nur froh, konnten wir wieder trainieren 
und spielen. Leider konnten wir die Saison 
nicht ganz fertig spielen, da schon der nächs-
te Lockdown angekündigt wurde. Die letzten 
Spiele sind darum ausgefallen. Und seither 
läuft wieder gar nichts. 

Die Kleinen, also alle bis 16, dürfen noch spie-
len, aber die B- und wir von den AJunioren 

gebracht. Vielleicht sehen wir uns etwas öfters 
als sie, aber wir geben uns wirklich Mühe und 
halten die Vorschriften ein.

Im ersten Lockdown habe ich mir vorgenom-
men, Gitarre spielen zu lernen, aber es blieb 
beim Vorsatz. Offenbar wollte ich es dann doch 
zu wenig. Entgegengekommen ist mir, dass die 
Kantiabschlussprüfungen nur halbwegs statt-
gefunden haben. Und im Frühling habe ich 
zwei Wochen in der Kunstgiesserei gearbeitet, 
das war auch cool. Wir haben einen Lastwagen 
restauriert und neu gestrichen. Ansonsten sind 
wir viel familiär aufeinander gehockt, was aber 
auch okay war. Andere hatten da mehr Mühe. 

Im Januar waren wir alle zusammen in Isolati-
on, das war auch eine neue Erfahrung. Coron-
asymptome hatte ich nicht, bis auf einen Tag, 
an dem ich sehr schlapp war. Im Moment ma-
che ich zwar kaum Sport, trotzdem hoffe ich, 
dass ich keine Langzeitschäden davongetragen 
habe und ich fit wie immer ins Fussballtraining 

nicht. Ein- oder zwei Hallentrainings gabs noch 
im November, aber danach wurde alles abge-
sagt und verschoben, auch unsere Jahrespla-
nung. Es sieht auch nicht danach aus, wie wenn 
wir im März wieder anfangen könnten. Die 
Frühlingssaison 2021, die Ende März beginnen 
würde, steht noch in den Sternen.

Dass die Grossen – die Profis – weitertschutten
dürfen, nervt und freut mich gleichermassen. 
Einerseits bin ich froh, dass ich wenigstens 
noch ein bisschen Fussball gucken kann. Dass
der Sport nicht ganzweg ist.Andererseits frage
ich mich schon, warum es bei den Profis mög-
lich ist und bei uns nicht. Es macht mich nicht 
hässig, aber ich finde es einfach schade, dass 
wir nicht spielen dürfen.Was nicht heisst, dass 
die Profis deswegen auch aufhören sollten.  
 
Am meisten vermisse ich denAusgang, die 
Konzerte und Festivals. Das ist das Schlimms-
te. Und darauf freue ich mich auch am meisten 
nach der Pandemie: aufs Feiern mit vielen Leu-
ten. Und aufs Stadion. Ich war froh, dass die 
Massnahmen im Sommer nicht gar so streng 
waren, so lief wenigstens ein bisschen etwas. 
Ich bin auch in der Pfadi aktiv, da haben wir im 
Sommer einiges unternommen. Und die Matur-
areise nach Berlin konnte ebenfalls stattfinden, 
das ist sauber aufgegangen. Zum Glück. Jetzt 
im Winter fehlt es mir vor allem am Abend, in 
die Stadt zu gehen, zum Beispiel in die Graben-
halle oder einfachmal in ein Restaurant. Seit 
es kalt ist, wurde das Leben noch um einiges 
trister.

Mit der Maskenpflicht und allen anderen Mass-
nahmen kann ich gut leben, man gewöhnt sich 
ja schnell daran. Ich leiste momentan Zivil-
dienst in einer Primarschule, da ist es völlig 
selbstverständlich, dass wir alle Masken tra-
gen. Wenn ältere Menschen sich über «die Jun-
gen» aufregen, finde ich das schon etwas unan-

kann – wenn es denn wieder stattfindet. Bei mir 
ist das Thema ohnehin gerade nicht so präsent, 
und anderen geht es ähnlich. Ich hoffe sehr, 
dass unsere Liga nicht einschläft. Hauptsache, 
wir sind genug, egal, wie fit wir sind.

I

Rasengespräch Rasengespräch

 «SEIT ES KALT IST,  
WURDE DAS LEBEN
NOCH UM EINIGES  
TRISTER»

Saiten 03/2021 38 Perspektiven

«SEIT ES KALT IST, WURDE DAS LEBEN
NOCH UM EINIGES TRISTER»

Jugend und Corona

Ich bin Captain derA-Junioren des FC Fortu-
na. Nummer 13, Innenverteidigung. Im Früh-
ling 2020 stand, wie überall, auch bei uns al-
les still. Keine Trainings, keine Spiele. Die
Saison hatte eigentlich noch gar nicht richtig
begonnen, am Schluss haben wir die ganze
verpasst. Im Sommer konnten wir dann end-
lich wieder spielen, ich war damals aber gera-
de in den Kantiabschlussprüfungen und dar-
um nicht so aktiv wie üblich. Damals wussten
wir auch noch gar nicht, wie lange sich die
Pandemie noch hinziehen wird.

Nach den Sommerferien, als die neue
Saison begann, ging es für uns endlich wieder
richtig los – mit einem relativ knappen Kader
allerdings.Aber das lag nicht an Corona, son-
dern am Jahrgang. In diesem Alter, mit 18,
19, setzen viele ihre Prioritäten neu, Fussball
ist plötzlich nicht mehr so wichtig, dafür an-
deres, und die erste Mannschaft der Erwach-
senen ist noch weit weg. Das ist jedes Jahr so.
Darum haben die C-, B- undA-Junioren vom
FC Fortuna und FC Otmar – unser früherer
Rivale – vor kurzem fusioniert.

Wir sind also mässig erfolgreich in die
Herbstsaison gestartet – wie meistens. Halb
so schlimm, denn ehrlich gesagt waren wir
einfach nur froh, konnten wir wieder trainie-
ren und spielen. Leider konnten wir die Sai-
son nicht ganz fertig spielen, da schon der
nächste Lockdown angekündigt wurde. Die
letzten Spiele sind darum ausgefallen. Und
seither läuft wieder gar nichts.

Die Kleinen, also alle bis 16, dürfen
noch spielen, aber die B- und wir von den A-
Junioren nicht. Ein- oder zwei Hallentrai-
nings gabs noch im November, aber danach
wurde alles abgesagt und verschoben, auch
unsere Jahresplanung. Es sieht auch nicht da-
nach aus, wie wenn wir im März wieder an-
fangen könnten. Die Frühlingssaison 2021,
die Ende März beginnen würde, steht noch in
den Sternen.

Dass die Grossen – die Profis – weitertschutten
dürfen, nervt und freut mich gleichermassen.
Einerseits bin ich froh, dass ich wenigstens
noch ein bisschen Fussball gucken kann. Dass
der Sport nicht ganzweg ist.Andererseits frage
ich mich schon, warum es bei den Profis mög-
lich ist und bei uns nicht. Es macht mich nicht
hässig, aber ich finde es einfach schade, dass
wir nicht spielen dürfen.Was nicht heisst, dass
die Profis deswegen auch aufhören sollten.

Am meisten vermisse ich denAusgang,
die Konzerte und Festivals. Das ist das
Schlimmste. Und darauf freue ich mich auch
am meisten nach der Pandemie: aufs Feiern
mit vielen Leuten. Und aufs Stadion. Ich war
froh, dass die Massnahmen im Sommer nicht
gar so streng waren, so lief wenigstens ein
bisschen etwas. Ich bin auch in der Pfadi ak-
tiv, da haben wir im Sommer einiges unter-
nommen. Und die Maturareise nach Berlin
konnte ebenfalls stattfinden, das ist sauber
aufgegangen. Zum Glück. Jetzt im Winter
fehlt es mir vor allem am Abend, in die Stadt
zu gehen, zum Beispiel in die Grabenhalle
oder einfach mal in ein Restaurant. Seit es kalt
ist, wurde das Leben noch um einiges trister.

Mit der Maskenpflicht und allen ande-
ren Massnahmen kann ich gut leben, man ge-
wöhnt sich ja schnell daran. Ich leiste mo-
mentan Zivildienst in einer Primarschule, da
ist es völlig selbstverständlich, dass wir alle
Masken tragen. Wenn ältere Menschen sich
über «die Jungen» aufregen, finde ich das
schon etwas unangebracht. Vielleicht sehen
wir uns etwas öfters als sie, aber wir geben
uns wirklich Mühe und halten die Vorschrif-
ten ein.

Im ersten Lockdown habe ich mir vor-
genommen, Gitarre spielen zu lernen, aber es
blieb beim Vorsatz. Offenbar wollte ich es
dann doch zu wenig. Entgegengekommen ist
mir, dass die Kantiabschlussprüfungen nur
halbwegs stattgefunden haben. Und im Früh-

ling habe ich zwei Wochen in der Kunstgies-
serei gearbeitet, das war auch cool.Wir haben
einen Lastwagen restauriert und neu gestri-
chen. Ansonsten sind wir viel familiär aufei-
nander gehockt, was aber auch okay war. An-
dere hatten da mehr Mühe.

Im Januar waren wir alle zusammen in
Isolation, das war auch eine neue Erfahrung.
Coronasymptome hatte ich nicht, bis auf ei-
nen Tag, an dem ich sehr schlapp war. ImMo-
ment mache ich zwar kaum Sport, trotzdem
hoffe ich, dass ich keine Langzeitschäden da-
vongetragen habe und ich fit wie immer ins
Fussballtraining kann – wenn es denn wieder
stattfindet. Bei mir ist das Thema ohnehin ge-
rade nicht so präsent, und anderen geht es
ähnlich. Ich hoffe sehr, dass unsere Liga nicht
einschläft. Hauptsache, wir sind genug, egal,
wie fit wir sind.

Noa Olibet, 2002, lebt in St.Gallen und leistet
momentan Zivildienst.

Notiert von Corinne Riedener.
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Trainerinstruktion vor dem 
F-Junioren-Turnier

Während dem sich die Kleinsten 
noch die Hosen und Fussballschu-
he, teilweise mit Unterstützung der 
Eltern, anziehen, ist auf unserem 
Bild bereits unser Verantwortlicher 
Kids-Fussball, Pädi Kunz zu sehen, 
wie er gestenreich die Trainer über 
den Ablauf des Turniers instru-
iert. Immer wieder schön zu sehen, 
wieviele Frauen sich im Bereich der 
Kleinsten als Fussballtrainierinnen 
engagieren. Auf unserem Bild sind 
gleich drei Frauen im Einsatz, wobei 
Iris Wohnrau (leider sieht man sie 
hier nur von hinten) bereits seit ge-
fühlten 25 Jahren als Juniorentraine-
rin beim FC Rotmonten aktiv ist.

Danke an Pädi Kunz

Wie bereits im letzten "1910" berich-
tet, haben wir mit Vincenzo Merolil-
lo einen neuen Verantwortlichen für 
die Juniorenabteilung gefunden. Pädi 
Kunz bleibt in der Juniorenkommis-
sion dabei und ist dort verantwort-
lich für den Kinderfussball. An der 

Corona-bedingten Mini-HV wurde 
Pädi Kunz für sein Jahrzehnte lan-
ges Engagement für den FC Fortuna 
SG einmal mehr verdankt und auch 
mit einem schönen Geschenk für die 
nächste Epoche motiviert.

Remo Spescha – das letzte 
Mal in die Hosen gestiegen

Nach 43 Saisons in den Farben des 
FC Fortuna SG haben wir Remo be-
reits im letzten «1910» ausführlich 
verdankt und als Spieler verabschie-
det. Tatsächlich ist Remo aber an 
einem schönen Herbstabend noch 
ein letztes mal in die Hosen gestie-
gen und wurde so auch von seinem 
Team, den Senioren 40+, verabschie-
det. Das Spiel bildete für Remo einen 
verdienten und gebührenden Ab-
schied. Neben vielen langjährigen 
Mitspielern waren auch seine Fami-
lie vor Ort und es gab viele Erinne-
rungen an eine unvergessene Zeit. 
Unser Bild zeigt Remo in der Mitte 
und Thomas Mettler (links) sowie 
Gianni Reich, zwei seiner Jahre lan-
gen Weggefährten aus gemeinsamen 
2. Liga Zeiten. Das gleiche Bild wur-
de bereits zum Abschied der drei 
Fortunesen aus der 2. Liga gemacht, 
damals bei einem Spiel in Bazenheid. 
Wir bedanken uns auch an dieser 
Stelle nochmals herzlich bei Remo 
für seine Lebenstreue zum FC Fortu-
na St.Gallen.

Vielen Dank Bruno Bianchi

Nach über 10 Jahren als Verantwort-
licher unserer Senioren 40+ hat Bru-
no (links neben Remo Spescha) sein 
Amt an Pascal Joos und Tobi Haag 
übergeben. Wir danken Dir Bruno 
auch auf diesem Weg für dein jahre-

langes Engagement und wir freuen 
uns, wenn Du weiterhin bei uns da-
bei bleibst.

Traditionelle Neujahrsgrüsse

Selbstverständlich darf an dieser 
Stelle, einmal mehr der Neujahrs-
gruss der Familie Coco und Philipp 
Käppeli nicht fehlen. Die Familie ist 
in der Zwischenzeit fünfköpfig und 
Wollkappen sind in jeder Grösse zu 
haben. Herzlichen Dank auch an 
dieser Stelle an Philipp für sein Trai-
neramt als Seniorentrainer 30+ und 
Coco für ihr aktives Mitwirken im 
OK des Regiomasters sowie im Team 
des Clublokals.

Die Kreuzbleiche versinkte 
im Schnee

St.Gallen hat wieder mal gezeigt, 
dass es schneien kann. Unser Bild 
zeigt die fahrbaren, leider im Freien 
stehenden Tore, auf der Kreuzblei-
che, die seit 2006 nicht mehr so viel 

WIR SUCHEN DICH.
Für den Betrieb unseres neuen Clublokals suchen  
wir noch Verstärkung für unser Team.

Falls du Interesse hast unser Lokal-Team für ein  
kleines Entgeld zu unterstützen, melde dich bitte bei 
Erich Müller, 079 634 33 74.

Schnee gesehen haben. Der ganze 
Zauber war allerdings vier Wochen 
später wieder vorbei, denn unten 
stehendes Bild ist auf den Tag vier 
Wochen später gemacht worden. Der 
Schnee hat die löbliche Qualität, dass 
er bei Wärme und Regen auch wie-
der schmilz und wir Fussball spielen 
können.

Einbruchversuch  
im Clublokal 
Schon vor dem versuchten Einbruch 
war uns bewusst, dass es nicht ganz 
so einfach sein wird in unser Clublo-
kal einzubrechen, so war es denn 
auch. Trotzdem bleibt der Ärger über 
diese Willkür von solchen Idioten…, 
Raubesgut hätten einige Flaschen 
Wein und einige Kägifreit sein kön-

nen, wir verkaufen nicht einmal Zi-
garetten im Clublokal. Es tut spezi-
ell weh, wenn man versucht einem 
etwas Neues kaputt zu machen, wie 
kann man nur…?! Herzlichen Dank 
Ivo Loher für die Lösung des Prob-
lemes zusammen mit dem Hersteller 
der Türe. Wenn man die beiden Bil-
der betrachtet, ist es doch erstaunlich 
wie grossartig die defekte Türe repa-
riert werden konnte.

Die Hammerhütte im  
Umbau...

Alles zum Umbau findest du auf  
Seite 5.



43

100er-Club

100ER-CLUB
SAISON 2020/21

Albrecht Hans-Kassian,  
 St. Gallen
AS Bike-Shop, St. Gallen
Baraghini Mario, St. Gallen
Begovic Milovan, Herisau
Bianchi Bruno, St. Gallen
Bianchi Ernst, St. Gallen
Bianchi Bruno, Gossau
Blaser Marlies, St. Gallen
Bölsterli Daniel, St. Gallen
Brändle Peter, St. Gallen
Brkic Stefan, St. Gallen
Bühler René, St. Gallen
Butz Samuel, St. Gallen
De Carlo Mario, St. Gallen 
Dellios Andreas, Andwil SG
Egli Pascal, St. Gallen
Eigenmann Cornel, St. Gallen 
Engeli René, Herisau
Engler Werner, St. Gallen
Eugster Bernhard, St. Gallen
Fink Klaus, Herisau
Gmünder Hans-Peter,  
 Appenzell
Götz Hanspeter, Flawil
Graf Strübi Nicole, Speicher
Haldner Bruno, St. Gallen
Haldner Heinz, St. Gallen
Heiniger Alex,  
 Speicherschwendi
Heusser Rudolf, St. Gallen
Hobi Elisabeth, Gossau
Hobi Marco, Teufen
Hollenstein Rico, Goldach
Hörler Roger, Illighausen TG
Huber Paul, Rorschach

Jordi Michael, Abtwil
Käppeli Corinne, St. Gallen 
Käppeli Philipp, St. Gallen 
Kehl Daniel, St. Gallen
Kehl Willy, St. Gallen
Keller Berno, St. Gallen
Keller Marco, St. Gallen
Klarer Alex, Abtwil
Knechtle Michael, St. Gallen
Kolb Manfred, St. Gallen
Krüsi Hampi, St. Gallen 
Kühne André, St. Gallen 
Kupferschmid Urs, Engelburg
Lendi Dani, Zuckenriet
Leu Otto, St. Gallen
Leutenegger Reto, St. Gallen 
Locher Daniel, Abtwil
Loher Ivo, Tübach
Mäder-Kubli Tanja, Engelburg
Manser Walter, Goldach
Meier Karl, St. Gallen 
Meier Matthi, St. Gallen
Mis Georg, St. Gallen
Müller Arthur, St. Gallen
Müller Reto, Untereggen
Napoli Mike, St. Gallen
Nüesch Fredy, St. Gallen 
Oesch Ursula, St. Gallen
Olibet Peter, St. Gallen
Palatini Sandro, Murten FR 
Reich Gianfranco, St. Gallen
Rietmann Beat, St. Gallen
Rietmann Fabian, St. Gallen
Rimle Michael, Wittenbach
Rimle Walter, St. Gallen
Schäpper Fredy, St. Gallen

Schenk Christian, Neuhausen 
 am Rheinfall
Scherrer Harald, Heiden 
Schlegel Kevin, St. Gallen
Schoch Corinne, St. Gallen 
Sidler Thomas, St. Gallen
Spescha Remo, Engelburg
Spiess René, St. Gallen
Steiner, Werner St. Gallen
Studer Rolf, Mörschwil
Sturzenegger Adrian, St. Gallen
Sturzenegger Heinz, Egnach
Sturzenegger Oskar, Staad
Sturzenegger Roland, St. Gallen
Thoma Erich, Abtwil 
Thoma Graziella, Abtwil
Tobler Urs, St. Gallen
Tsawa Dorjee, Andwil
Tsawa Tseten, St. Gallen
Walter Sandro, Wittenbach
Weibel Ralph, St. Gallen
Weibel Stefan, St. Gallen
Weishaupt Daniela, St. Gallen
Weishaupt Bruno, Abtwil
Weishaupt Remo, St. Gallen
Wetjens Edwin, St. Gallen
Wild Edwin, St. Gallen
Wohlgemuth Roger, Tübach
Wohnrau René, Arbon
Wunder Thomas, St. Gallen
Wüthrich Roland, St. Gallen
Zanolari Gianmarco, Engelburg
Zoller Christoph, Mörschwil

Vielen Dank.

wer eine hypothek sucht, 
hat keine zeit für eine 
komplizierte bank.

Einfach Hypothekenangebote vergleichen 
und abschliessen.

valiant.ch/hypothekenvergleich

Valiant Bank AG, Marktgasse 11
9000 St. Gallen, Telefon 071 727 10 10

Stefan Weibel
20.9.1936 – 12.3.2021

Mit Stefan ist ein lieber Freund und Mitglied des 100-er Clubs verstorben.
Seiner Frau Vreni und der Familie wünschen wir alles Gute für die Zukunft.
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ie BDO ist seit vielen Jahren ein 
wertvoller Sponsor unseres Vereins.  
Gianmarco Zanolari war selbst wäh-

rend einigen Jahren ein schneller und tor-
gefährlicher Stürmer in unserem damaligen  
2. Liga Team und während einigen Jahren auch 
unser Vereinskassier. Wir sind Gianmarco  
Zanolari sehr dankbar, dass wir in Steuerfra-
gen rund um unseren Verein immer wieder von 
ihm unterstützt werden. Einige von uns haben 
schon länger keinen Kontakt mehr mit «Giam» 
gehabt, weshalb wir ihm gerne drei Fragen  
stellen möchten.
 

Gianmarco Zanolari

Du hast anfangs der 1990-er Jahre 
beim FC Fortuna St.Gallen in der 
1. Mannschaft gespielt. Was ist deine 
schönste, vielleicht auch prägendste 
Erinnerung an diese Zeit?
 
Gian-Marco Zanolari: Der Aufstieg in die  
2. Liga in der Saison 1992/93 und die darauf-
folgenden Jahre waren die prägendsten Erin-
nerungen beim FC Fortuna. Ich hatte gerade 
von meinem Stammverein Valposchiavo Calcio 
(damals noch AC Poschiavo) zum FC Fortuna 
St. Gallen gewechselt. Dies war aus sportlicher 
Sicht ziemlich herausfordernd, da das Team 
stark verwurzelt und erfolgreich war. Die Kol-
legialität, der Teamgeist und die familiäre At-
mosphäre der 1. Mannschaft und des Vereins 
machten es mir aber einfach und ich fühlte 
mich schnell sehr wohl.

Nach deinem Studium an der HSG bist 
Du als Puschlaver dann gleich in  
St.Gallen geblieben, hast Dich hier ver-
liebt, geheiratet und bist Vater von  
zwei erwachsenden Kindern. Was  
hat dir an der Ostschweiz speziell ge-
fallen, dass du nicht mehr ins schöne 
Puschlav zurückgekehrt bist?
 
Gian-Marco: Für den Besuch der Mittelschule 
musste ich ja schon mit 16 Jahren vom Puschlav 
weg. Nach fünf Jahren in Schwyz habe ich in 
St. Gallen studiert und mich hier sofort wohl 
gefühlt. Die Stadt ist überschaubar, das Klima 
ist rauer als in vielen anderen Städten in der 
Schweiz. Die Winter sind häufig schneereich 
und kalt, was mich an meine Heimat erinnert. 
Nur an den Nebel im Herbst/Winter konnte 
ich mich schwer gewöhnen. Meine Frau hat 
sehr viel dazu beigetragen, dass ich in der Ost-
schweiz ein neues Zuhause gefunden habe. Un-
sere zwei tollen Töchter, mein interessanter Job 
bei der BDO und die Nähe zum Alpstein waren 
weitere Gründe, weshalb ich nicht mehr ins Pu-
schlav zurückgekehrt bin.
 

Du bist heute Niederlassungsleiter  
der BDO in St.Gallen und vor allem als  
Wirtschaftsprüfer tätig. Was bietet  
die BDO hauptsächlich seinen Kunden 
für Dienstleistungen an?
 
Gian-Marco: Nach meinem Studium habe ich 
berufsbegleitend das Nachstudium zum dipl. 
Wirtschaftsprüfer absolviert. Rund 20 Jah-
re habe ich in der Ostschweiz Revisionen bei 
KMU-Betrieben und Gemeinden gemacht. Seit 
2018 bin ich Niederlassungsleiter in St. Gallen 
und hauptsächlich in den Bereichen Treuhand, 
Steuern, Wirtschaftsprüfung und -beratung 
tätig. BDO ist eine der grössten Treuhandge-
sellschaften der Schweiz. Wir führen Buch-
haltungen und erstellen Jahresabschlüsse für 
unsere Kunden, füllen Steuererklärungen für 
Privatpersonen und Gesellschaften aus, bera-
ten und prüfen KMU's und Gemeinden. Für 
praktisch jede Frage zu privaten oder geschäft-

lichen finanziellen Belangen verfügen wir über 
ausgebildete Spezialisten wie Steuerexperten, 
Treuhandexperten, Wirtschaftsprüfer, Rechts-
anwälte, Immobilien-, Pensionskassen-, Ge-
meindefachleute.
 

D

Drei Fragen an unsere Sponsoren Drei Fragen an unsere Sponsoren

 «NUR AN DEN NEBEL 
KONNTE ICH MICH  
SCHWER GEWÖHNEN » 

BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung
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ALLIANZ REGIO MASTERS

Generalagentur Thomas Jacob
Oberer Graben 16, 9000 St. Gallen
Tel. 058 357 10 10
allianz.ch/thomas.jacob
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   Machen
WIR MACHEN MIT.
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ALLIANZ REGIOMASTERS - SONNTAG, 5. JANUAR 2020

5 FOULS = 2 MINUTEN STRAFE

FAIRNESSPREIS CHF 500.–

Schiedsrichter:

- Mehmed Ljatifi pfeift Promotion League
- Fabian Hänggi pfeift Promotion League
- Marco Helbling pfeift 2. Liga interregional

Alle Matchbälle sind von JAKO gesponsert.

Bitte beachten Sie alle 134 Matchballspender 
auf Seite 40/41

Alle Spieler und Betreuer werden über Mittag bei 
unserem Sponsor Pizzeria il Castello verpflegt.

Zeit Spiel  
08:30 KF Dardania – FC Arbon ... : ...
08:45 FC Wittenbach – FC Winkeln ... : ...
09:00 FCSG U21 – FC Au-Berneck ... : ...
09:15 FC Rorschach-Goldoldach – FC Bazenheid ... : ...
09:30 SC Brühl – FC Rheineck ... : ...
09:45 FC Herisau – FC Wil U20 ... : ...
10:00 FC Amriswil – FC Fortuna SG ... : ...
10:15 FC Abtwil-Engelburg – FC Rapperswil-Jona ... : ...
10:30 FC Au-Berneck – KF Dardania ... : ...
10:45 FC Bazenheid – FC Wittenbach ... : ...
11:00 FC Arbon – FCSG U21 ... : ...
11:15 FC Winkeln – FC Rorschach-Goldoldach ... : ...
11:30 FC Fortuna SG – SC Brühl ... : ...
11:45 FC Rapperswil-Jona – FC Herisau ... : ...
12:00 FC Rheineck – FC Amriswil ... : ...
12:15 FC Wil U20 – FC Abtwil-Engelburg ... : ...

Pausentalk mit Tranquillo Barnetta und Lior Etter
13:00 KF Dardania – FCSG U21 ... : ...
13:15 FC Wittenbach – FC Rorschach-Goldoldach ... : ...
13:30 FC Au-Berneck – FC Arbon ... : ...
13:45 FC Bazenheid – FC Winkeln ... : ...
14:00 SC Brühl – FC Amriswil ... : ...
14:15 FC Herisau – FC Abtwil-Engelburg ... : ...
14:30 FC Fortuna SG – FC Rheineck ... : ...
14:45 FC Rapperswil-Jona – FC Wil U20 ... : ...

Viertelfinalspiele
15:00 A Sieger Gruppe 1 – Zweiter Gruppe 2 ... : ...
15:15 B Sieger Gruppe 2 – Zweiter Gruppe 1 ... : ...
15:30 C Sieger Gruppe 3 – Zweiter Gruppe 4 ... : ...
15:45 D Sieger Gruppe 4 – Zweiter Gruppe 3 ... : ...

Chearleader «Green Twinkle» des FC St.Gallen  
Halbfinalspiele
16:20 E Sieger A – Sieger C ... : ...
16:35 F Sieger B – Sieger D ... : ...

Rang 3 und 4
16:55 G Verlierer E – Verlierer F ... : ...

Final
17:10 H Sieger E – Sieger F ... : ...

WIR SUCHEN 
DEIN TRAINER- 
TALENT.
Für unsere Juniorenteams suchen wir  
motivierte Trainer oder Assistenztrainer.

Falls du Interesse hast, melde dich  
bitte bei:

Vincenzo Merolillo
079 373 35 71



48

Unterstützung Impressum

Dein
schüga.

Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

Regina
Braumeisterin

BRAUER_Anzeige_A4_hoch.indd   2BRAUER_Anzeige_A4_hoch.indd   2 23.06.20   15:3823.06.20   15:38

www.autozollikofer.ch

FC Fortuna St. Gallen – Das Clubmagazin  Rückrunde Saison 20/21



Als führende Orthopädische Spezialklinik der Ostschweiz schaffen wir die besten Voraus- 
setzungen dafür, dass nach dem Eingriff in der Klinik wieder alles wie vor dem  
Unfall ist. Renommierte Spezialisten der Orthopädie Rosenberg garantieren in Zusam-
menarbeit mit erfahrenen Fachkräften aus Medizin, Pflege und Physiotherapie eine 
konservative, operative, pflegerische und rehabilitative Leistungsqualität auf höchs-
tem Niveau. In der neu erbauten Klinik in Speicher profitieren Sie von modernsten 
Operationsräumen und medizinischen Geräten, einer hochwertigen Infrastruktur mit viel 
Privatsphäre sowie einer erstklassigen Hotellerie und Gastronomie. www.beritklinik.ch

Partner:

www.orh.ch

Damit nach der Klinik  
wieder alles wie 

vor dem Unfall ist.
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